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Standort /Geologie

Naturraum

Magerrasen am Vierberg bei Groß Bünzow

Sandige Grundmoräne

Lehmplatten nördlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern

Gemeinde / Stadt

Klein Bünzow

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 5 7 0 4 9 3

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

4 2 3 9

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

2 0 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

ST M

87

DT M

02

UR H

1

KR H

1

Vegetationseinheiten
Rotstraußgrasflur; Schafgarben-Rotstraußgrasflur; Hasenklee-Schafgarbenflur; Schafgarben-Beifuß-Staudenflur; Landreitgrasflur
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

BZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08052

X

Am Rande eines Waldes bei Groß Bünzow ist ein trockener, sandiger Auflassungsstandort in Nachbarschaft zu einer ehemaligen Sandgrube
zu finden.Hier ist ein Sandmagerrasen inform einer artenarmen Rotstraußgrasflur ausgebildet. 20 % der Fläche sind als ruderalisierter 
Sandmagerrasen mit Schafgarbeflur anzusprechen, während am Rande der Übergang zu einer Schafgarben-Beifuß-Staudenflur und zu 
Landreitgradfluren erfolgt. Störstellen resultieren aus Befahrungen der Fläche mit Motorrädern.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis capillaris

Achillea millefolium Artemisia campestris Conyza canadensis Holcus lanatus
Plantago lanceolata Rumex acetosella Trifolium arvense

Pinus sylvestris Calamagrostis epigejos Convallaria majalis Dactylis glomerata
Festuca ovina agg. Festuca rubra Hypericum perforatum Hypochoeris radicata


